
1835

Amtsblatt ̂ nr Lailmcher Heilung Nr. 25t.
Donnerstag den 2-November 187l .

(464—1) Nr. 5695.

Ausweis
über die am » l . Qctuber «57« zur Nückzah
lun«, vhne Prämie verloöten Vbltssationcn des

krainischen Grundentlastunsss-Fondes
M i t (Coupons k H» G u l d e n .

Nr. 266;
m i t C o u p o n s z , »«> G u l d e « :

Nr. 69, 119, 397, 728, 779, 939, 1021,
1117, 1377, 1598, 1663, 1760, 1773, 1835,
1862, 1874, 1981, 2710, 2851, 2890, 2910;

m i t O o u p o u S ü . 5 » « G n l d e n :

Nr. 299, 535, 545, 602, 689, 695, 707;
n»it C o u p o n s 5 » O O O G u l d e n :
Nr. 91, 363, 454, 542, 640. 659, 805,

868, 990, 1004, 1070, 1096, 1124, 1178,
1184, 1191, 1303, 1317, 1544, 1569, 1621,
1823, 1907, 1973, 2118, 2260, 2345, 2377,
2531, 2696, 2726;

m i t C o u p o n s ii 5 <> O «> G u l d c »:
Nr. 363, 383, 392, 415, 450, 604 ;

^ l / . ^ . Nr. 1488 k 50 fl.
„ „ 1508 ü 15.000 „
„ „ 1566 5 700 „

dann die Obligation I/it. ^ . Nr. 372 pr. 10.000
Gulden im Thcilbetrage pr. 7600 f l .

Vorbezeichricte Obligationen werden mit den
verlosten Capitalsbeträgen in dem hiefür in österr.
Währuug entfallenden Betrage nach Berlauf von
sechs Monaten, vom Vcrlosuugstagc an gerechnet,
bei der train. Landcskasse in Laibach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Vorschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unverlostcn Theilbctrag per
2400 f l . von der I.it. V̂. Obligation Nr^ 372
pr. 10.000 fl. die neuen Obligationen ausstellen
wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
^inlösungstermine werden die verlosten Schuld-
bcrfchrcibungeu als auch sämmtliche Coupons bei der
Landcskasse gegen 4 Percent Einlaß, nach Tagen

berechnet, zu Gunsten des krainischen Grundcntla-
stungsfondes escomptirt.

Uebrigens wird noch zur allgeineinen Kennt-
niß gebracht, daß folgende vcreits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präfentirt worden sind:
ll 50 ft. Nr. 17, 337 ;
k 100 Nr. 137, 458, 530, 965, 1107, 1150,

1407, 1434, 1445,1581,1644,1662, 1690,
1859, 1860, 1876, 2043, 2233, 2814,
2847, 2857;

ll 500 ft. Nr. 145;
k 1000 ft. Nr. 1225, 1316, 1324, 1337,

1355, 1479, 1527, 2066, 2689;
Nr. 437 pr. 5000 fl. mit dem verlosten Theil-

betrage pr. 2550 f l .
Da von dem BerlosuugStage diefer Oblige

tionen an das Recht aus deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die Cinhebung der diessälligen Ca-
pttalsbeträge mit der Tarnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über dle
BersaUszcit hinaus lauteudcn Coupons durch die
priv. österreichlsche Natioualbank eingelöst werden
foUtcn, die behobenen Interessen von dem Capi-
tale in Aozug gebracht werden müßten.

Laibach, am 3 1 . October 1871.

(463—1) Nr. 209.

Cmlcllrs-HNmdulachulig.
I n Stockeudorf ist die Lehrerstelle mit den

fassiousmäßigen Bezügen jährlicher 200 ft. in Er-
ledlguug gekommen.

Bewerber um diesen Dieustposten wollen ihre
Gesuche mit der Nachwe '̂uug der BeM)lgung zum
Lehramte und der Kenutuiu der deutschen und jlo-
veulschen Sprache' auher dls

20 . N o v e m b e r d. I .

einsenden.
^)cr k. k Bczirksfchulrath in Tschcrnembl, am

21 . October 1871.

(461) 7330.

Cvncurs-Ausschmbung.
Bei der k. k. .Statthalterei in Trieft ist eine

Forstwartstelle für den Cultur- und Staatsforst-Auf-
sichtSdienst mit der Dienststation in Castclnuovo in
Istr ien zu besetzen.

Mi t dieser Stelle ist eine Iahreslöhnung von
300 ft., ein Quartiergeld von jährlichen 40 ft. und
die Aufrechnung von Zehrgeldern für Dienstgänge
im zugewiesenen Nayon von 60 kr. und außerhalb
des Rayons von 1 ft. pr. Tag, ohne Unterschied der
Meilendistanz, verbunden.

Bewerber um diese Stelle yabcn unter Nach-
weisung des Alters, kräftigen Körperbaues, Kennt-
niß der deutschen und slovenischen Sprache, Erfahrung
im Forstculturwesen und der mit gutem Erfolge
abgelegten niederen Forstprüfung ihre Gesuche

b i n n e n v ie r Wochen
bei der Statthalterei in Trieft einzubringen.

Trieft, an, 15. October 1871.
(462—2) ' Nr. 208.

Straßenbau-
^intations-Ausschreibunsi.
Die auf 6356 fl. 85 kr. veranschlagte Erwei-

terung, Regulierung, Grundirung und Beschottemng
der Bahllhos-Zuslihltstraßc in Rann wird im münd-
lichen LlcitatllMSlrege, wobei auch schriftliche Offerte
nicht ausgeschlossen sind, zur AuZiührung hintan-
gegeben uud die diesMige Minuendo Llcitation am

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Gormitags 10 Uhr, im Amtslocale des Bezirks-
Ausschusses Nann vorgenommen werden.

Dle bezüglichen Plane, der Kosten Ucberschlag
und die Licltallons- und Baubedmgnisse, woruach
ein jeder Militant vor dem Beginne der Licitatlon
10 "/„ vom Ausrufsprcise als Caution zu erlegen
h.it, liegen dis zum Licitationstage denn Veznls-
Allsschllssc Rann zur Einsicht aus, wo auch all fällig
gewüiischll.' Ausklärungen ertheilt werdcn.

Bom Bezirks-Auszchusse in Rann, am 20ten
October 1871.


